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Einftihrung

Die Verdiensterhebung in der Landwirtschaft wird
nach dem Gesetz über die Lohnstatistikt) in jährli-
chen Abständen für den Monat September durchge-
führt. lhre Ergebnisse informieren über die absolute
Höhe der durchschnittlichen Verdienste sowie der
Monatsarbeitszeiten der Arbeiter/-innen in der
Landwirtschaft. Die Erhebung hat in erster Linie die
Aufgabe, die Entwicklung der effektiven Bruttover-
dienste ausgewählter Arbeitnehmergruppen nach
Wirtschaftszweigen und Geschlecht in regelmäßigen
Zeitabständen darzustellen.

Die Verdiensterhebung wird auf repräsentativer
Grundlage bei ausgewählten Betrieben durchgeführt
(Stichprobenerhebung). Für den Berichtsmonat Sep-
tember 1997 wurden im früheren BundesgebieB)
26'l Betriebe des Gartenbaus mit 1 364 Arbeitern
und 313 Betriebe der übrigen Landwirtschaft (Land-
wirtschaft ohne Gartenbau) mit 938 Arbeitern zur
laufenden Verdiensterhebung herangezogen. ln den
neusn Ländsrn wurden fur September 1gg7 116
Betriebe des Gartenbaus mit 527 Arbeitern und 146
Betriebe der übrigen Landwirtschaft mit 1 158 Arbei-
tern herangezogen. Nach der Klassifikation der Wirt-
schaftszweige, Ausgabe 1993 MZ g3), erstreckt
sich diese Verdiensterhebung auf die Landwirtschaft;
Gewerbliche Jagds), d.h. auf die Abteilung 01 der
\z93.

Bei den nachgewiesenen Monatsarbeitszeiten, Brut-
tostunden- und Bruttomonatsverdiensten handelt es
sich um Durchschnittsangaben je Arbeiter/-in. Sie
werden als indliduelle Angabe fur einzelne Be-
schäftigte aus der betrieblichen Abrechnung erho-
ben. Die Arbeiter/-innen werden nach Arbeitergrup-
pen (qualifizierte Arbeiter/-innen, Landarbeiter/-innen
und nichtqualifizierte Arbeiter/-innen) sowie nach
dem Geschlecht und nach der Art der Entlohnung
(Stunden- oder Monatslohn) unterschieden.

Durchschnittsangaben fur weniger als 10 "erfaßte
Arbeiter/-innen " werden nur dann dargestellt, wenn
der Zufallsfehler (einfacher relativer Standardfehler)
weniger als 1O % beträgt.

Betrieb im Sinne der Erhebung ist die örtliche Einheit
als Zusammenfassung der jeweils räumlich zu-
sammenhängenden Teile eines Unternehmens.

1)ln der Fassung der Bekanntmachung vom 3. April
1996 (BGBI. I S. 598) in Verbindung mit dem Geseü
über die Statistik fur Bundeszwecke (Bundesstatistik-
gesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I

S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des
Gese2es vom 17. Januar 1996 (BGB|. I S. g4).

2)Ohne Angaben fur Berlin-West, Bremen, Hamburg
und das Saarland.

3) ln Deutschland derzeit keine 'Gewerbliche Jagd" vor-
handen.

Erfaßter Personenkreis: ln die Verdiensterhebung
werden alle familienfremden, ständig vollbeschäftig-
ten Arbeiter/-innen der erfaßten Betriebe einbezo-
gen. ln den nsuen Ländern wird abweichend hiervon
- in erfaßten Betrieben mit 50 bis unter 200 Beschäf-

tigten jeder zweite Arbeiter,
- in erfaßten Betrieben mit 200 und mehr Beschäf-

tigten jeder vierte Arbeiter einbezogen.
Ausgenommen sind Arbeiter/-innen, die wegen
Krankheit, Einstellung oder Entlassung nicht für den
ganzen Erhebungsmonat entlohnt wurden. Nicht er-
faßt werden ferner: Saisonarbeiter/-innen, Aushilfs-
kräfte, Forstarbeiter/-innen, Arbeiter/-innen in Ak-
kord- oder Stücklohn (darunter Melker/-innen gene-
rell), an deren Arbeitsergebnis Familienangehörige
mitarbeiten, teilzeitbeschäftigte Arbeiter,/-innen, Aus-
zubildende, mithelfende Familienangehörige sowie
Arbeiter/-innen mit vermindertem Arbeitsentgelt bei
gleichzeitigem Empfang von Renten aus der gesetz-
lichen Rentenversicherung. Als Arbeiter/-innen gelten
alle Personen in abhängiger Stellung, die der Versi-
cherungspflicht in der Arbeiterrentenversicherung
unterliegen.

Bezahlte Stunden: Als bezahlte Arbeitszeit gelten
die effektiv geleisteten Stunden (d.h. innerhalb der
Arbeitsstätte bzw. auf der Arbeitsstelle verbrachten
Zeiten abzüglich allgemein betrieblich festgeseüter
Ruhepausen wie z.B, die Mittagszeit) einschließlich
der bezahlten Ausfallstunden, z.B. fur bezahlte
Krankheitstage, geseEliche Feiertage, bezahlten Ur-
laub, bezahlte Arbeitspausen, bezahlte Freizeit aus
betrieblichen und persönlichen Gründen (Betriebsver-
sammlungen, Betriebsausflüge, Aztbesuche, Fami-
lienfeiern u.ä.), und der mit einem Zuschlag bezahl-
ten Mehrarbeits-, Sonn- und Feiertagsstunden. Für
die Arbeiter/-innen im Stundenlohn werden die be-
zahlten Stunden insgesamt und die darin ent-
haltenen, mit einem Zuschlag vergüteten Mehrar-
beitsstunden nachgewiesen. Die mit dieser Erhebung
festgestellte Stundenzahl kann nicht für das ganze
Jahr verallgemeinert und auch nicht mit der in
anderen Wirtschaftsbereichen fur den Monat ermit-
telten Arbeitszeit verglichen werden4). Die Arbeitszeit
der Monatslöhner wird bei der Verdiensterhebung
nicht nachgewiesen, weil bei ihnen der Monatslohn
tariflich auf einer jahresdurchschnittlichen Zahl von
Arbeitsstunden auflcaut und somit nicht das ganze
Jahr hindurch im gleichen Verhältnis zur monatlich
geleisteten Arbeitszeit steht.

Bruttoverdienst: Der "Bruttoverdienst" umfaßt alle
Beträge, die dem Arbeitnehmer bzw. der Arbeitneh-
merin laufend vom Arbeitgeber bzw. von der Arbeit-
geberin gezahlt werden, das ist normalenrueise der
tarifliche oder frei vereinbarte Lohn einschließlich

4) Das gilt auch fur die Monatsverdienste, die sich aus
Stundenzahl und -verdienst errechnen lassen.
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tariflicher und außertariflicher Leistungs-, Sozial- und
sonstiger Zulagen und Zuschläge sowie der für
Sachleistungen einbehaltenen Lohnbestandteile.
Nicht zum Bruttoverdienst rechnen alle Beüäge, die
nicht der Arbeitstätigkeit in der Erhebungszeil zuzu-
schreiben sind (2.B. Nachzahlungen) sowie Spe-
senersatz, Trennungsentschädigung, Auslösungen
usw. Auch alle einmaligen Zahlungen wie Gratifika-
tionen, Jahresabschlußprämien, Gewinnanteile, Ge-
winnbeteiligungen, zusätrliches Urlaubsgeld und
nicht regelmäßige vermögenswirksame Leistungen
werden nicht einbezogen, es sei denn, sie werden in
monatlichen Teilbeträgen laufend bezahlt.

Qualifikationen der Arbeiter/-innen /Arbeitergrup-
pen: ln der Gliederung nach der Qualifikation werden
die Arbeiter/-innen nach den folgenden Arbeiter-
gruppen unterschieden:

"Qualifizierte Arbeiter/-innen ", das sind Arbeiter/-in-
nen, die im allgemeinen eine Berufsausbildung ab-
geschlossen haben, "Nichtqualifizierte Arbeiter/

-innen", das sind angelernte und ungelernte Arbei-
terl-innen ohne abgeschlossene Berufsausbildung.

Diese Gliederung gilt insbesondere für den Bereich
Gartenbau. ln der übrigen Landwirtschaft liegt zwi-
schen diesen beiden Arbeitergruppen noch die
Gruppe der "Landarbeiter/-innen", die der Qualifika-
tion nach den "qualifizierten Arbeiterr/-innen " sehr
nahe kommen und in den entsprechenden Tarifuer-
trägen die Position des sogenannten "Ecklöhners"
einnehmen.

Ab dem Berichtsmonat September 1994 werden die
Daten nach der Klassifikation der Wirtschafts-
zweige 1 993 nachgewiesen.

Ab dem Berichtsmonat September 1997 werden
auch die tariflichen Stunden- sowie Monatslöhne
nach Tarifbezirken und Arbeitergruppen nachgewie-
sen fiabelle 9, 10 u. 11). Die Gewichte sind der
Verdiensterhebung in der Landwirtschaft zum Sep-
tember 1993 und die Löhne dem leweiligen Tarif-
vertrag fur die Landarbeiter entnommen.
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1 Durchschnittlich bezahlte Stunden der im Stundenlohn beschäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen
nach Arbeitergruppen .)

nde,
dar.

Arbeitergruppe

Qualitizierte Arbciter 2)...........
lrndarbciter........
Nlchtqualliziortc Arbeiter........

lnsgesamt..,.,.....

Qualilizierte Arbeiter 2)...........
Landarbciter........
Nichtqualifizierte Arbciter........

lnsgasam t..........

Qualtizicrtc Arbeit.r...............
Nichtqualifizirrte Arbeiter........

lnsgGsam t........

QuafEicrtc Aöciter...............
Nichtquallizi.rtc Arbeiter........

lnsgc=m t..........

Qullifizicrtc Arbciler 2)...........
Lrndarbciter........
Nichtqualfizicrte Arbeitcr........

lnsgcsam t.........

Qualfizierte Arbcitei 2)...........
Landarbcitet........
Nichtqualirizierte Arbeitcr........

ln{asam t..........

Landwirtschaft;Gewerbliche Jagd
Männliche Arbeiter

176,1
1 90,1
176,9
174,1

168,0

169.5
168,8

170,0
174,2
171,8

168,0
170,6
'169,2

193.2
207.9
190,4
196,2

't61,9
162,4

175,3

183.9
179,6

177,8
1E3,0
180,2

175,4
'l E6,2
180,5

1E3,0
193,2
164,3
184,8

5,9
19,3
7,7
8,2

6,1
14,6
8,4
8,0

Weibliche Arbeiter

darunler:Gartenbau
Männliche Arbeitcr

Wciblichc ArbcitBr

21,6
239,0
?25.2
224,0

1,5 1 9E,5

171 ,7
198,2

172,9
176,9
173,3

23,2
239.4
2.E,9
225,5

201,4

169,7
201,3

207,4
247,0
226,3
213,9

191,9

178,7
191,4

190,r
I

189,8

182,0
176,6
181,4

20E,0
247,5
2E,O
214,6

192,6

175,4
192,4

27,5
16,5
12,7
25,6

13,9

4,5
13,4

2,1
6,7
2,4

15,5
32,6

4,5
17,9

9,6
5,6

3,3
2,2

6,5
4,2

2,8
7,E
5,1

175,3
169,E
174,9

2,3
0,0
2,1

9,4

2.5
9,2

4,2
0,6
3,8

2,2

2,2

1,1
3,2
2,1

1,5
10,1
5,6

nachrichtlich: La ndwirtschaf t o h ne Gartcn bau
Männliche Arbeiter

19E,2
203,E
191 ,6
198,2

15,6
22.0
11,E
16,6

16,7
32,0
13,2
19,6

Weibliche Arbeiter

28,4
16,6
13,5
26,3

15,9
32,7

4,6
18,.1

(17O,41_

166,9
't67,4

ffiweige: sieheAnhang.
1) Ohnc Angaben tür Bcrlin-West, Bremen. Hamburg und das Saarlano
2) Ohnc Landarbeitcr/-inncn.

(4,9)

5.5
5,4

15,2 9,9

3,6
14,8

3,2
9,7

3,7
3,8

Früheres Bundesgebiet 1

Bezahltc
Stunden

dal
Mehrarbeitsstunden

Bezahlte
Stunden

1 996 1 997 1 996 't997 1 996 1 997 1 996

-6-
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2 Durchschnittliche Bruttoverdienste der Arbeiter und Arbeiterlnnen Im Stundenlohn
nach Arbeitergruppen *)

Verdienstc

LandwirtschaftiGewerblich6 Ja gd
Männliche Arbeiter

Arbeitergruppe

Qualifizierte Arbeiter 2).......
Landarbcitor.......
Nichtqualifizierte Arbeiter....

lnsgesamt.

Qualifiziede Arbe:tbt 2)...........
Lrndarbcitet........
Nhhtqualif izierte Arbeiter........

lnsgesam t..........

Ourlifizierte 4tbeitet...............
Nichtqualilizierte Arbeiter........

lnsgesam t..........

Qualifiziertc 4rbeitel...............
Nichtqualif izierte Arbeiter........

lnsgesam t.........

Qualifizierte Aöeiter 2)...........
trnda[bciter.......
Nichtqualfizbrte Arbeitet........

lnsgasamt.........

Qu!lifizierte Atbeitc, 2).
[rndarbeitet.................
Nichtqualif izierte Arbeite.........

20,87
19,62
17,03
't 9,23

18,30

15,04
16,67

1E,29
15,07
16,78

14,79
15,09

3675
3730
301 3
3425

3074

2549
2414

3073
257'l
2839

3957
3894
31 49
3734

2395
2451

21,29
19,E3
17,3E
19,52

3E96
3832
3203
3606

3216

2747
2979

13,3E
12,93
1 t,68
13,25

2965
3090
%30
2968

1775
241t2

212'l

2132

1745
1652
1736

%s3
3095
2655
2995

2497

1Ez,3
24a,4

13,47
13,52
11,19
13,.f3

10,40
12,24

12,64

12,56

10,40
6,E6

10,24

13,49
13,52
11,4
t3,45

12,47

10,96
14ß

2793
3339
2533
2471

2382

darunter:Gartenbau
Männliche Atbeiter

Weibliche Arbetel

18,35

14,94
16,59

21,52
17,29
19,53

Weibliche Arbeitel

1E,30
14,96
't 6,66

20,73
18,8'l
17,66
19,50

14,75
15,62

12,19 2420 12,31

10,34
12,12

1 859
2343

21.00
17 .14
19,31

3570
29E6
331 7

3E26
3155
351 I

3208
2785
3007

10,09
9,34

10,02

2403

23E3

1 893
1564
1857

2806
3347
2fi7
2886

2404

1 966
zt9t

12,10

12,19

nachrichtlich: L a n d w i r t s c h a f t o h n e G a I t c n b a u
Männlichc Arbcncr

20,4E
18,73
16,54
19,03

41 0E
3E32
3424
3865

't 3,41
12,93
11,60
13,28

12,40

'to,74
12,34

Weiblichc Arbeiter

(21,371 (3640)

2462
2614

@eige: sieheAnhang
1) Ohnc Angabcn für Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland.
2) Ohnc Landarbcitcr/-lnncn.

1

1 997
OM std. DM

§BA, FS 16, Rl, 1997
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Früheres ,l

1 996 1 997 1 996
OM Monat

3 Durchschnittliche Bruttoverdienste der Arbeiter und Arbeiterinnen im Monatslohn
nach Arbeitergruppen')

Neue Länder
Verdienst

Arbeitergruppe

DM Monat

Landwiltschaft:Gewerbliche Jagd
Männliche Arbeiter

QualirCiert6 Arbeftet 2).....
Landarbeiter.......
Nichtqualif izicrte Arbeiter..

lnsgesam t.........

Oualfizierte Arbrilr; 2)..................
L!nderbcitcr.......
Nichtquallizierte Arbcitcr.................

lnsgcsam t........

Qu.lrizicrt ArbGitcr........................
Nichqu.ftricrtr tubeiler.................

lnsgesam t........

Ouallizi.rtc Arbciter........................
Nichtgurllizicrtc Arbciter.................

lnsgcsam t.........

Quaftric,tc Arb.itrr 2)....
lrnda,bcitrr....................
Nichtqualrizbrt! Arb.itcr.

Qurlliziertc Arbeiter 2)....................
Lrndarbcitcr.......
Nichtqullfizicrtc Arbeitcr.................

lnsgc=m t........

3560
3307
2873
3325

3631
327E
2855
3354

2933

2502
2865

3656
2E41
3383

2941
2577
2897

3593
3216
2669
3325

2816

(2330)
25A2

2509
2511

(23121
2506

1914

1 997

2721
2732
2666
2717

m32

(2s5e)
2121

(1 E76)
(1 5ss)
(1883'

1 531

146.2

2742
2732
nEz
2737

2195

2002
231a

Weibliche Arbeiler

2877

231 1

2778 1474

darunter:Gertrnbau
Männliche Arbeil.t

361 5

2995
3.131

Weibliche Arbeiter

2669
2347
2814

3503
322.4
27E0
3231

Weibliche Arbcitcr

2741

(1 754)

(1745)

't714
I

1620

nachrichllich: L a n d w i r t s c h 6 f t o h n e G a rt c n b s u
Männlichc Arbeier

(22:15)
2514

2563
2511

(2366)
2557

2002

') Klassfikation der WirBchaft3zwoige: 3iehe Anhang.
'l) Ohne Angaben tür Beilin-Wesl, Bremen, Hamburg und das Saarland.
2) Ohne Landarbeiter/innen.

-t-
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4 Durchschnittliche Bruttoverdienste und Struktur der Arbeiter und Arbeiterinnen im lAlirtschaftsberelch
Landrruirtschaft; Gevrerbliche Jagd nach der Art der Entlohnung und nach Arbeitergruppen im September 1997

Arbeitergruppe

Arbeiter im Stundenlohn

Qualifizierte AIbciter 2)

lrnderbcitar

Nichtqualilizicrte Arbeiter

lnsg.samt

QusliliziGrtc Arbciter 2)

Landarbcitcr

Nichtquallfzicrtc tubeiter

lnsgcsamt

QrJsllfizierte Arbeit6r 2)

Lrnderbciter

Nichhualifi äerte Arbeiter

lnsgesamt

männlich
weiUich

zusantnlen

männlich
weiUich

zusammen

männlich
weidich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

m ännlich
\ riblich

zusatm men

männlich
weiUich

zusantnten

männlich
weiblich

aJsammen

50,3
45,9
49,2

23,8

23,6

5,9

1.4

20,5

21.2

30,1

34.0

3,4

2.6

21,29
1 E,35
20,60

19,83

19,83

17,38
14,94
16,71

3896 I

32161
3ß21

3ß21

3E321

3203 I

27471
3o7e I

3606 I

2e7s I

3460 |

3631
2933
3397

327E|

32721

2Ess I

25021
2Eo3l

33541
2865 I

3,l4l

67,3
87,2
73,2

81,4
90,6
841

13,17
12,31
13,0E

13,52

13,52

1 1,19
10,/10
10,87

2793
2ß2
ß10

333!)

«l:l9

2533
1E59
219

2871
zl43
2702

2721
2032
260E

273i2

27t2

2666
(2559)

2dto

I 9,52
I 6,59
18,85

12,5_

6,E

1,6
3,4
22

13,0

9,1

3,0
5,0
3,6

3,4:t
224
3,08

Arbeiter inr Monatslohn

't6,E
7,8

't4,1

0,5

0,3

16,2

14.3

1,1
(1,6)

1,5

C.|,0
95,0
87,3

I 00,0
100,0
1(xr,o

2t17
2124
2612

männlich
\ ßiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusanlnren

männlich
weiblich

zusanlnten

männlich
weiblich

asarlt)len

m ännlich
\,ttiblich

zusam men

49,7
54,1
50,8

53,9
6E,4
57,5

9,4

7,0

18,6
o,{

15,9

fubeiter im Strnden- und Monatslohn

36,7
31,6
35,4

374A
3027
3534

3629

3626

3050
26Er
2966

2779
2335
26s5

331 7

33r7

2593
2069
2§5

2l,43
232:2
298a

1 00,0
100,0
100,0

3/A1
2918
33lo

@eige: sieheAnhang.
1 ) Ohnc Angabcn fiif Berlin-West. Brenren, Hamburg und das Saarland
2) Ohnc trndarbeiter/imen.

1

Vcr(VetdienstArbeiter
(hochoerechnet) je Std. ie Monat

tubeiter
(hochoerechnet) le Std.

DM DM

Geschlecht

stsA, FS 16, R1, 1997
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5 Durchschnittliche Bruttoverdienste und Struktur der Arbeiter und Arbeiterinnen im Wirtschaftsberelch Gartenbau
nach der Art der Entlohnung und nach Arbeitergruppen im September 1997.)

Arbcilargruppe

Arbeiter im Stundenlohn

Qualifzicrtc Arbciter

Nichtqualifizicrtc Arbeiter

lnsgcsamt

Qualifzicrtc Arbcitcr

Nichtqualifziertc Arbeiter

lnsgcsämt

Qualifzicrtc ArbGitcr

Nichtqu.lllzi.rto Arbeitc.

lnsgrsart

männlich
u,eiblich

zusammen

männlich
vrciblich

zusammen

männlich
weiblich

zusarntnen

männlich
ueiblich

zusammen

männlich
ueiblich

zuSammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
ra,eiblich

zusammen

männlich
ueiblich

zusammcn

32,3
24,5
29,7

27.9
2..3
26,1

60,2

55,8

26,5
46.E
33,1

21.52
16,30
20,66

17,29
14,96
16,63

19,53
16,66
14,71

3E26
3208
3659

Arbeiter im Monatslohn

351 9l
30071
33781

u,7
79,1
81,5

s6s5l
2s411
332s I

12,64
10,40
11,40

2103
1693
2',1't4

I
6,E6
E,E l

I
1564
1563

1156
10,u
11,22

23&t
1857
xr73

(1E76)
,531
164E

(1863)
1ß2
15§t

z:32.
1E1E
2o2E

1554
1427
1114

Zß
17t6
l5a

316s1
27Esl
3ossJ

46,8

13.4
6,4

11.1

41,3
2E,7
37,2

33831
28s71
31el I

2E41
2577
2791

3749
3032
34E3

s53)
I
I

(1

39.8
53,2
11,2

Arbeiter im Stunden- und Monatslohn

5E,7
71.3
62,E

15,3
n,6
18,5

männlich
weiblich

zusarnrnen

100,o
10o,0
100,0

3050
2739
2979

3465
29aa
329!t

97,3
69,2
92,4

2,7
10,6

7,A

1m,o
loo,o
1@,O

@ige sieheAnhang.
1) Ohnc Angabcn für Berlin-Wesl, Bremen, Hamburj und das Saarland.

Früheres
Verdienst VcrcArbeiter

(hochqerechnet) iG Std. je Monat
fubcitcr

(hochocrcchnct) jc Std.
Geschlecht

oÄ DM OM % EXU

- t0-
§BA, FS 16, R1, 1997



6 Durchschnittliche Bruttoverdienste und Struktur der Arbeiter und Arbeiterinnen im Wirtschaflsberelch Landwirtschaft
ohne Gartenbau nach der Art der Entlohnung und nach Arbeitergruppen im September 1997.)

Arbcitcrgruppe

Arbeite, im Stundenlohn

QulllizL.tc Arbcit.r 2)

Lrndlrbclt r

Nbhqurlllzicrte Arbcitei

lnsgcsamt

Quafizhitc Arbcitcr 2)

Lrndeöclbr

Nlchtqualltslcilb Arbciler

lnlgo3amt

Qu.mzbrt &bcitcr 2)

[rnd.rbalLr

Nlchtqu.ftsbrf. Arb.itcr

lnsg.samt

männlich
weiblich

zusam m en

männlich
wciblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weibIch

zusammen

männlich
weiblich

zusammcn

männlbh
wciblich

zuJammen

männlich
wciblich

zuSammen

männlich
weiblich

zusam men

41oEl
(3640)l

4os7l

2E06
2404
ßas

3347

3317

2587
1966
x2B

2886
N1
tl31

2742
2195
ü70

27t2

znz

2ß,E2
2ßt2
2710

2737
2314
2g?e

2?53
2390
2869

3321

3321

frm

2858
2385
tt125

33,8
37,0
34,0

1 6.1

15,3

9,5

E,9

8,2

9.9

3832

3832

3424
2462
3201

3865
2614
3768

3593
2816
3547

3218

3209

2669
(2330)

2817

3325
2542
3275

1,6
2,E
1,9

16,6
6,6

13,9

20,73
(21,371

20,74

18,E1

1E,61

17.66
't4,75
17.21

19,50
15,62
19,24

Arbeiter im Monatslohn

66,9
69,1
73,1

13,49
12,17
'13,18

13,52

13,52

11,ß
10,96
1 1,16

13,.15
12,43
13,.t6

81,3
91,8
84,3

12,8

s.2

0,5

0.4

.4
,8
,5

36,3

37,9

7,0

6.5

20,9

21,6

66,2
63,0
66,0

1A,7
4,2

13,7

63,7
95,6
E7,1

männlich
weiblich

zusammen

3745l.
ze?fl
37os I

3s721

35671

3025 I

xsel
2%71

männlich
weiblich

zu3amman

männlich
wriblich

zusammen

männlich
w.ilrlich

zusatm men

znl
2495

13,2

9,5

3,0
4,4
3,4

16.5

15.4

Arbeiter im Stunden- und MonaBlohn

54,4

53.2

29,1
62,1
31 .4

100,0
100,0
100,0

35071
25s.1
34ßl

100,0
10o,0
r00,0

@eige: sieheAnhang.
1) Ohn. Angrban für Bcrlin-Wcat, Brcmen. Hambu[ und das Saarland.
2) Ohnc Lrndlrbcitc/-innGn.

Arbeiter
(hochgerechnet) ie Sld. e Monat

Arbeitcr
(hochoerechnet) ic Std.

Gesch lecht

% DM OM oÄ OM

§BA, FS 16, Rl, 1997
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7 Durchschnittlich bezahlte Stunden und Bruttoverdienste der Arbeiter und Arbeiterinnen
nach l,irtschaft sz\,\ßigen im September'l 997' )

Gruppc 0l.l Pflenzcnbeu
Neue Ländel

Arbeiter im

Bruttoverdienst ,e

Monat

Arbeitergruppe

Qualilizierte Arbciter 2)

Landarbeiter

Nichtqualftrieile Arbcit.r

lnsgc=mt

Aöcitergruppc

Qualfsicrtc Arbciter 2)

[tndarbcltlr

Nichtsuallizicrte Atbcitrr

lnsgasmt

OM

männlich
reiblich

zusammcn

männlich
reiblich

zu!ammcn

männlich
miblich

zutammcn

männllch
w.lbllch

zusam man

mannlich
miblich

zulammcn

männlich
wclbllch

zusammcn

männlich
rcibllch

zusmmcn

männllch
weibllch

zu=mman

181,7
175,3
'l E0,1

192,7

192,7

184,0
180,3
18t,1

mo,7
173,E
200,0

20E,6

20E,6

106,9
17't,S
193,E

20.2,7

1172,31
20t,5

14,2

14,2

25.1-

x,4

14,4

12,7

19,2
(r,e!
18,5

21,30
I E,35
20,57

1 S,E6

19,66

19,52
16,67
14,87

19,15
15,70
16,77

10,61

l17,7sl
l0,5tt

24E,3

24E.3

211,5
182,8
2o2,8

202,O
1 E3,1
195,6

248,9

244.5

241,6
't 79,3
ms,3

213,1
1&2,9
204,5

2't,7
4,1

16,9

42,2

42,2

23,9
4,2

t8,3

1 3,5E

13.56

13,47
12,16
13,10

13,59

13.59

2749
2316
2606

33E3

3363

2979
(2049)

2629

2E92

2492

(21 63)

(2169)

2a7A
(204s)

27&2

5,2
1,5
4,2

3E70
3217
3705

3634
2935
335E

201,2
162,9
194,7

1E,0
4,3

't 3,1

13,55
12,25
't 3,'t 3

27fi
2.48
2556

2562
1 603
21',19

3827

3827

329

323

3592
3006
3.155

3365
za75
32',t2

36.19

3E49

31 4E

31 48

3771
2699
363E

2419
1 856
20E9

2A54
?220
2e57

2590
1 54it
2167

41,9

41,9

3372

3372

2892

2892

1E4,0
165,6
164,4

8,2
9,E
6,7

17,45
14,57
16,79

3211
277E
3096

2906
25fr
2C44

238,1
't78,6
203,4

10,15
10,39
'to,27

6.7
2,5
4,3

(2064)

7,5
t,5
7;'l

XLs.G 0l.ll Ackcrb.u

4.,7E
2.,4
20,81

1E,45

16.45

NcuG Lindct
Arbcitcr im

Bruttoverdi€nst ie

16,5
6,t

162

4171
3E74
4162

3523
2732
3ß2

19,1
1,3

'14,2

13,61
12,65
13,31

3975
(306e)

3939

2976

2ß2

328i2
124211

3213

7,0
3,3
5,1

246,9
1%2
206

2881
zizr1
2714

10,2.
10,94
10,54

r3,52
12,55
13,27

') Khssllk tlon du Wrtrchafbarcig": rbhc Anhlng.
1) ohne Angaben tür B.rlln-Wcat, Brcmcn, Hamburg und da8 S..rbnd.
2) Ohne Lrndalbritr/-inncn.

Frühere3 Bundesgebiet 1)

tubeitcr im §undenlohn
Monat3lohn

Arbeiter im §undenlohn

Ourchschnittlicher Bruttoverdienst je Durchschninlch bezrhltc
Stunden

Durchschnittlich bczahltc
Stunden

insoesmt
der. Mchr-

.rbritsstunden Stundrin30esmt
daI. Mehr-

arbeibstund6n Stunde Monet
trrhl

Geschlecht

AEahl DM

Frühera Bundcsgcbict t)

Arboitcr im StundlnlohnArbcibr im

Durchschnitüich bczahlt!
Stundcn

Ourch3chnitüichcr Bruttowrdi€nst i! Durch$hnitürh bezahltr
S-tundrn

insosmt
dar. Mehr-

rö.ltr!tundcn Stur!.1. Monat inloatrmt
dar. M!hr-

rrbeiEstund"n §undc
iMhl DM Anzrhl

GGlchlccht

-t2-
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7 Durchschniülich bezahlte Stunden und Bruttoverdienste der Arbelter und Arbelterinnen
nach Wrlschaftszuclgen lm Sepiernber i997')

Gruppe 01.2 Tlc I h. ltu n g

Ländcr

14,m
12,ß
11,75

13,07

13,07

(1't,2s)
11,70

(1 I,37)

14,15
12,9€
r3,76

Ourch3chniüichGt

14,ä
13,1 0
13,90

13,O7

13,O7

11,54
11,70
11,5C

11,18
I 3,18
13,87

B,uttovcrdbn3l Jc

lm

fubaitergruppe

Qualtizicd. Arb.itlr a

Lrndaöcitcr

Nichtqualriziedc tubritcl

lnsgasamt

Arb.itergruppG

Qualrtsicrtc ArbGillr 4

L.ndrtbsit!l

Nichtqualrizierta Arbeit8I

lnsg.smt

männllch
wciblich

zusmmcn

männlich
wciblich

zulamman

männlich
w.iblich

zugtmmrn

197,4

196,5

1E3,3

103,3

162,1
176,6

196,3
161,8
147,2

14,2

't 3,9

20,95

20,69

17,63

17,E3

14,35
15,02

19,46
14,47
18,32

4136

4t 05

357E
3279
3570

203,1
199,5
201,9

13,7
17,5
15,0

26E4
25E6
2784

2730
203
fro1

11,5

'11,5

I
6,2

10,5

326S

326E

I
232ß
2853

(33e0)

(3390)

2701
(271)

266E

3274
(2646'

3252

2E3,6

2E3.6

(202,'t)
107,O

(1 sE,9)

205,5
199,5
203,5

207,3
204,9
206,5

263,6

2E3,6

203,1
1E7,0
199,4

210,O
204,9
2ü,1

3707

3707

2434

2434

0,3

0,3

männlich
wGlblich

zusam mcn

14,6
6,0

12,3

3820
2341
3430

(e,6)

(7,5)

13,2
17,5
11,7

(242)
21EA
ä1

2725

2738

2908
2588
2800

2727
2327
20iE7

29'54
2701
2670

3707

3707

2134

2111

2344
21CE
2t0g

27i27

2t57

2978
2701
28St

2f23
zttS
28€8

Klerro 01.21 Hrltung von Rlndrrn

im

männlich
wciblich

zu3emmen

männlich
wEiblich

zuSammen

männlich
weiblich

zuSammen

männlich
w.iblich

IU=mman

196,2

195.6

17E,7

17E.7

12,4

12.2

N,47

20,45

16,19

1E,19

18,'ltt

l8,al

4016

4004

3251

3251

3509
3206
3556

15,9
21,9
17,9

2720
2173
2061

7,3

7,3

(33e0)

(33e0)

(2645)

(2616)

3247
126421

322i2

0,3

0.3

3607

358:t

10,5

6.1

15,3
21,9
17,a

195,5 10,4

10,0194,6

') Klasslikation der WirbchafBzwcig" : siehc Anhang.
1) Ohne Angabcn für B.rlin-West, 8rem.n, Hamburg und das Sserland.
2) Ohnr L.ndarbcitar/-inn.n.

Frühercs Bundcsqebict !)

lm SlundGnlohn Arbeitcr lm Stundonlohn

Durchschnittlich bczahltG
Stunden

Ourchschnituiche, Bruttovcrdlen3t Je Durchschnittiich bczahltg
Stundcn

insoessmt
dar. Mohr-

albaiBstundon §undo Monlt inso6aml
dar. Mahr-

arboibstundcn S:tund.

Geschlecht

Anzahl

Arb.lt l
Ourchschnittlich bezahltc

§undcn
OurchschnHlichcr Bruttovcrdicnst j6 Ourch!chnltülch bszahlt

Stundan

insos$mt
dar. Mehr

arbciEstundcn Slundo Monat lnsocsrmt
dar. M.hr-

arb.iBstJndGn S-lundc

Gcshbcht

Arzahl DM Anzahl

sEA, FS 16, Rl,1997
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7 Durchschnittlich bezahlte Stunden und Bruttoverdienste der Arbeiter und Arbeiterinnen
nach \Mrtschaftsz\,veigen im September 't997')

Gruppe 01.3 Gemischte Landwirtschaft

Arbeiter im

Ourchshnittlichcr Bruttoverdi€nst je
Arbeitergruppe

Qualifizierte Arbeiter 2)

Landarboitar

Nichtqualiriziertr Arbcitor

lnsg€samt

ArbGltGrgruppG

QuelfEbrb fub.ltrr a

L.ndarbcitcl

lnsgGsamt

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zuSammen

mä nnlich
weiblich

zusammen

männlich
w.iblich

tuslm men

männlich
weiblich

zuSammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zu9mmen

224.1

224,1

45,7

45.7

(30,5 )

(30. s )

6,4

9,0

28,9

28,9

22,',t4

22.14

14,93

15.06

r 9,28

19,16

21,29
18,35
20,60

'1 9,E3

't9.83

19,52
16,59
18,85

4962

4962

(4230)

1428o\

2923

2960

4112

tlo89

3E43

3664
203,9
221.E

232,7

232.7

207,7

207,7

231,7
203,9
222,6

207,4
191 ,9
201,9

247,O

247,O

,3
17E,7
204,1

21 3,9
t 9't,4
206,7

1',t,4
10,9
11,2

12,14
11.41
11,E9

2E25
2326
2637

2924

2924

(218.7)_

(218.7)

r 95,3

197.9

213,3

213,4

163,0
175,3
1 81 ,'r

't93,2

193.2

184,8
179,6
't 83,6

{ 1 9,57)

(19,57)

(41 02)

l4't02)

1247 1l-

(247',t)

3523

3424

13,41

13,41

13,30

13,30

12,39
11,41
12,10

3121

3',|21

2762

2762

6,0

6.0

nzE

2E

t0,l
't0,9
10,4

?471
2326
2603

N1
2]8,i1

Abt. 01 Landwirtschaft ; Gewerblichc Jagd

Neuc
Aöcit.r lm

Ourchschnittlichel

13,52

13,52

I 3,'13
12,24
13,08

13,47
123'l
13,0E

2794
2362
ß41

2721
m32
260E

Monat

6,1
1.5
5,0

3896
3217
3731

3631
2933
3397

15,5
9,4

13,3

4,5

3,6

3339

3339

2732

2732

184,3
t 83,9
-t84.2

9.5
a.7

14,94
16,71

3203
2747
3078

2855
2502
2E03

't1,19
10.40
10,67

2532
1 65E
215

I,O
5,6
7,5

3607
2980
346 t

3354
2865
3224

17,9
9,2

t5,r

2717
21?.
2612

14.6

14.6

3631

383'l

3278

3272

32,6

32,6

2666
(255e)

2630

2a7t
?343
2704

1 Khttnkatbn dat Wirtrchaftwcige : siehe Anhang.
I ) Ohnc Angabcn tür B.rlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland.
2) Ohnr [rnd!öcltcr/-inn.n.

Früheres Bunciesqebiet r)

Aibeiter im StundenlohnArbe(er rm Stundenlohn im

Ourchschnittlich bezahltr
Stunden

Ourchschnittlich bezahlte
Stunden

Ourchschnittlicher Bruttoverdienst.je

dar. Mehr-
arbeitsstunden Stundeinsqesamt

dar. Mehc
arbeitsstunden Stunde Monat insqesamt

Dtti

Geschlecht

Anza h I DM Anzahl

Früheres Bundesgebiet 1)

Arbeiter im Stundenlohn im Arbeiter im Stundcnlohn

Ourchschnittlich bezahlte
Stunden

Ourchschnittlicher Bruttoverdienst.ie Ourchschnittlich bezrhllG
Slundcn

insoesamt
dar. Mehtr

arbeilsstunden Stunde Monat insqesamt
dar. Mrhr-

erbcitsstund!n Stund.

Gcschlccht

Anzahl DM Anzrhl

-14-
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8 Durchschnittliche Bruttoverdienste der männlichen Landarbeiter im Stundenlohn
in der Landwirtschaft ohne Gartenbau .)

Früheres eue
e Stunde

1960........
1961........
1962...
1963...
1964...
1965...

1988.........

1957..
1958..
1959..

1,44
1,54
1,60
1,75
1,94
2,20
2,39
2,83
3,09
3,37
3,41
3,54
3,92
4,33
4,73
5,26
5,81
6,65
7,O7
7,59
8,25
8,85
9,59
10,24
10,82
11,23
11,56
12,18
't2,62
13,40
14,O1
14,06
14,&
14,E8
15,52
16,24
16,3E
16,94
17,37
't8,73
18,81

1 992 2)....................
1 993........................
1 994........................
1 995........................
1 996........................
1 997........................

10,o7
11,q'
10,95
13,08
12,93
13,52

@eige:siehetuihang.
1) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland.
2) Für den Zeitaum vor 1992 sind keine Werte vorhanden.
3) Aufgrund einer Neuauswahl der Betiebe und ihrer Beschäfügten waren die Ergebnisse für den Berichtsmonat

September 1993 nur mit größeren Einschränkungen mit den Vorjahrcsergebnissen verglelchbar.
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Nichtqualif izierte Arbeiter
(echwere Arbeilen)Oualif izierte Arbeiter Landarbeiter

DM
Gewicht

ln Yo
Gewicht

in% DM
Gewicht

in% Dlir,l
Gewicht

in Yo

Land

Baden-Württemberg
Bayern..
Hessen..

9 Tarif!öhne in der Landwirtschaft in den Tarifbezirken der Länder
und Durchschnittslöhne für das frühere Bundesgebiet')

Slundenlöhne
Stand: Januar 1997

Nichrqualif izierte Arbeiter
(leichte Arbeiten)

DM

Niedersachaen
LWK Hannover .....
LWK Weser-Ems ..

Nordrhein-Weetfalen
Nordrhein,,..........

5,1
24,9

5,3

16,38
16,48
16,38

27,4
2,6

16,88
16,66

,81
,46
,56
,37
,52

31 ,7
14,6

14,56
14,62

)7 14,5112,1 16,75

15,31
15,40
15,38

15,49.15,45

15,44

3,3
18,5
9,4

32,O
14,4

J.J
18,5
9,4

32,0
14,4

17,8

1,6
?,3
1,8

19,6
100

1,6
2,3
1,8

19,6
100

0,0
17,6
11,6

24,7
3,0

17,8

1,6
2,3
1,8

19,6
100

24,7
3,0

17,8

1,6
2,3
1,8

19,6
100

,59
,62
,39

,3

,4

J
18I

3,3
8,s
9,3

38
48
38

6,

A

4
4
4

0,
7,
.1.

3,3
18,5
9,3

0
6
b

24,7
3,0

1 1,87
11,55
10,77

10,84
10,90

1 1,58

9.61
9,39
9,45

1 0,7't
10,85

Westfalen-Lippe
Rheinland-Pfalz

Schleswig-Ho16tein ............
Bundesgebiet

Baden-Württemberg
Bayern .....................
Hageen .....................
Ni6der6achsen

LWK Hannover .......
LWK Weoer-Ems ....

Nordrhein-Weslfalen
Nordrhein
Westralen-Lippe

Rheinland-Pfalz
Rheinhesoen
Rheinland-Nassau ............
Pfalz ....-............

Schleewig-Holstein ..............
Bundeegebiet..

Baden-Würnemberg
Payern ..................
Heesen
Nieder6achsen

LWK Hannover ........
LWK Weeer-Ems .....

Nordrhein-westfalen
Nordrhein
westfalen-Lippe

Rhainland-Pfalz
Rheinhesgen.........
Rheinland-Na66au .

Plalz .....................
Schlaswig-Holstein ..............

Bundesgebiet ..

Niodersachsen
LWK Hannover
LWK Weeer-Eme ...........

Nordrhein-Westlalen
Nordrhein
Westfalen-Lippe ............

Rheinland-Plalz
Rheinhessen
Rheinland-Nassau .........
Pfalz .............................

Schleewig-Holstein ...........
Bundasgebiet

SEUEbr6s
West).

14,78
14,45
14,54
15,30
'15,36

14,O4
13,73
13,81
14,38
14,46

1,7
5,4
1,9

13,6
00

5,t
24,9

5,3

27,4
2,6

3,?
6,5)1
8,1

100

31,7

18,5

14,59
14,62
14,39

14,56
14,62

14.51

3,2
6,5))
8,0

100

3?,O
14,4

3,2
6,5

8,O
100

1 1,87
11,55
10,77

5
a
5
6

Standr April 1997

17,8

0.0
17,6
11,6

15,31
15,40
15,38

24,7
3,0

2,5

16,88.16,56

16,7512,1

1,7
5,4
1,9

I O,O
100

14,6

2,7

6,
?,
I

00

49
45

5,
5,

15,44

15,02
14,68
14,78
15,30
15,38

15,61
15,66
15,69

15,77
15,45

15,7 4

'15,02
14,68
14,79
15,60
15,64

15,77
15,45

15,74

15,32
14,97
r 5,08
15,60
15,66

r 0.84
10.90

11,58

11,81

16,06
1 5,71
15,81
16,37
16,54

16,06
15,71
r 5,81
'16,69
16,81

.2

,1
,,1

3,3

9,3

14,26
13,95
14,O4
14,38
14,49

9,76
9,54
9,61

r0,7r
10,87

Sland: Juli '1997

5,1 16,7024,9 16,765,3 16,71

'12,1

17,19
16,66

17,08

16,70
16,76
16,71

27,4
2,6

5,4
1,9

13,6
100

24,9
5,3

3'l ,7
't 4,6

14,82
14,62

2.7 14,80

12.10
11,75
10,99

I,04
0,90

'I 1,81

9,76
9,54
9,61

10,92
11,O2

32,O
14,4

11,04
10.90

14,88
14,87
i 4,68

14,88
14,87
'14,68

14,42
14,62

14,80

14,55
14,23
't4,33
14,66
14.72

'1,7

2,5

3
6
2I

00

'14,26
13,95
14,o4
14,66
14,68r00

,2
,5a
.0

3,3
8,5
9,4

3,2

2,1
8, 1

3,2
6,5
2,1
8,1

Stand: Oklober 1997

5,1

27,4
2;6

17,19
16,66

12,1 17,08

15,61
15,66
15,69

3,3
18,5
9,3

3't,7
14,6

0,0
7,6
1,6

2,'t0
1,75
0,99

1,7
5,4
'1,9

13,6
100

6,38
6,02
6,1 4
o,bv
6,84

2,5

3,2
6,5))
8,0

100

9,96
9,73
9,80

'to,92
11,04

Bundeegebiet (ohne Hamburg, Bremen, Saarland und Berlin-

-16-
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10 Tarifmonatslöhne in der Landwirtschaft in den Tarifbezirken der Länder
und Durchechnittsmonatslöhne für das frühere Bundesgebiet')

Land

Nichtqualirizierte Arbeiter
(leichto Arbeiten)

DM

Monatslöhne (einschl. des Werles für Kost und Unterkunft)
Stand: Januar 1997

Baden-Wü
Bayern....
Hesson

rttomberg 4,
26,

18,
2,

1,6
1,3
1,3

13,.1
100

2 403,00
2 679,00
2 676,12

2 773,OO
2 923,00

2 686,56

571,72
514,30
529,96

2 403,00
2 679,00
2 676,12

2 773,OO
2 923,00

2 686,56

662,20
687,1 5

2 450,00
2 725,OO
2 730,06

2 823,00
2 923,00

2 738,76

2 613,48
2 554,32
2 571,72
2 714,40
2 733,55

4,2
3,2
2,2

13,6
100

2 442,96
2 389,02
2 402,94
2 502,12
2 516,54

2 524,74

2 379,00
2 588,00
2 358,00

2 697,00
2 775,OO

2 575,20

333,00
545,00
312,00

2
2
2

2 649,00
2 775,OO

2 524,74

481 ,24
427,30
442,96
550,84
558,35

1
'I
'I

1

2

I
,l

1
a

1

1

1

1

2

2
2
2
2
2

2 531,70
2 476,02
2 493,4?
2 550,84
2 563,14

665,
604,
623,
7'14,
735,

2
7
2

8
7

14,1
24,9

4,4

12,4
8,5

't2,5

14,2
25,O
4,3

12,4
8,5

12,5

14,2
25,00

4,3

2 059,00
2 01 1,00
1 897,00

2 316,00
2 370,00

2 014,92

1 672,14
1 633,86
1 644,30
'I 863,54
2 027,46

2 316,00
2 370,00

2 014,92

2 100,00
2 045,00
1 935,00

2 358,00
2 370,00

2 054,94

N
,WK Hannover

Weeer-Ema
Nordrhein-Weetfalen 1

Nordrh6in

Rheinland-Naeeau

Westfalen-Lippe
Rheinland-Pfalz 1)

Rheinhee6en

25,1

2
2
2
2
2

4,2
3,2
2,2

13,5
00

14,2
25,O

4,3

12,4
8,5

12,5

Schleswig-Holslain 1) ................
Bundesgebiet ....

662,20
685,42

Stand: April 1997

Baden-Würtlemborg ..,....
Bayern ..............
Hessen'l)
Niedereacheen

LWK Hannover ............
LWK Weeer-Eme .........

Nordrhein-Weetfalen 1 )
Nordrhain
Weetfalen-Lippe

Rheinland-Plalz 1)
Rheinheeaen .....

4,2
26,7

18,8
2,7

25,1

14,1
24,9

4,4

12,4
8,5

12,5

2 059,00
2 011,00
1 897,00

333,00
545,00
312,00

,24
659,96
672,14
863,54
o30,o t

698

2

441,24
427,30
442,96
502,12
520,25

613,48
554,32
571,72

045,00
935,00

358,00
370,00

,14
,08

672
900
061

2
2
2

2 649,00
2 775,OO

Rheinland-NaEeau ............
Pfalz ............

1,6
1,3
1,3

13,1
100

4,2
3,2
2,2

13,6
100

4,2
3,2
2,2

13,5
100

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

Schleswig-Holrtein l) ................
Bundeegebiet ....

He-seen 1) ...........
NiederBach6en

LWK
LWK

Nordrhein-We€tfalan 1 )
Nordrhein....
Westfalen-Lippe

Rheinland-Pfalz l)
Rheinheeeen
Rheinland-Naesau ..................

'12,4
8,5

12,5

14,2
25,O

4,3

12,4
8,5

12,5

4,2
3,2
2,2

13,6
100

4,2
3,2
2,2

13,5
100

Stand: Juli 1997

4,2
26,7

5,2

18,8
2,7

25,1

25,'l

1,6
1,3
1,3

13,1
100

14, 1

24,9
4,4

2
2
1

2
2

00,00

2 054,94

698,24
659,96

Ptalz ............

,6
,3
,3
,1

4,2
26,7

5,2

18,8
2,7

100

Stand: Oktobor 1997

Bad6n-Württomberg ..
Bayern ......................
Hegoen 1)
Niedereacheen

2
2
2

2
2

14,1 2 379,0024,9 2 588,004,4 2 358,00

12,4 2 697,008,5 2 775,OO

12,5 2 575,202 738,76

00
00
06

00
o0

68
78
92
40
72

450,
725,
730,

823,
923,

Weetfalen-Lippe
Rheinland-Plalz 1)

Rheinhessen....
Rheinland-Naeeau ...................
Pfalz ..............,..

Schleswig-Holstein 1 ) .................
Bundesgebiet .....

LWK Hannover 12,4
8,5

12,5

4,2
3,2
2,2

13,6
100

4,2
3,2
2,2

13,5
100

733,04
693,02
705,?O
900,08
064,35

;)TiI6Ees Bundesgebiet (ohne Hamburg, Bremen, Saarland und Berlin-
WeEt).

1) ln Schleowig-HolBtein, Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz, in
Heeeen nur für Landarbeiler, werden keine Monat6löhne vereinbart: die

Landarbeiter Nichtqualitiziorte Arbeiter
(6chwera Arbeiten)

Gewicht
in% DM

G6wicht
in% DM

Gewicht
in Vo
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Nichtqualif izierte Arbeitel
(schwere Arbeiten)LandarbeiterOualif izierte Arbeiter

Gewicht
in% DM

Gewicht
in "/o

Gewicht
in% DMGewicht

in Yo
DM

Land

Brandenburg

Mecklonburg-Vorpommern ...

Sach6en

Sacheen-Anhatt

Thüringen

Neue Länder

11 Tariflöhne in der Landwirtschaft in den Tarifbezirken der Länder
und Durchschnittslöhne für die neuen Länder')

Stundenlöhne
Stand: Januar 1997

Nichtqualif izierte Arbeiler
(leichte Arbeiten)

DM

3t,6

3,0

26,3

15,8

100

14,70

'14,20

14,73

16,71

15,08

15,2A

2'l ,6

1,0

19,2

18,6

39,6

100

14,00

13,60

13,40

15,1 9

'l 3,71

13,99

48,2

7,9

29,0
.1 1,5

3,5

r00

48,2

7A

29,0

11,5

3,5

100

13,30

I 1,90

12,05

13,67

12,34

12,84

13,30

12,35

12,05

r 3,67

12,34

12,97

48,?

7,4

29,O

11,5

3,5

100

10,50

10,80

10,05

11,09

10,28

10,45

10,50

11,20

10,05

I 1,09

r 0,28

10,48

Stand: Juni '1997

Brandenbutg

Mockl6nburg-Vorpommorn ...

Sachsen

Sacheen-Anhall

Thüringen

Neue Länder

Brandenburg

Mecklenburg-VorPommern

SachBen ..........

SachBon-Anhalt ..

Thüringen ...........

Neue Ländor.......

ij-Keine Mo n ats loh n e im Tari tvart ra g.

31 ,6

3,0

23,3

26,3

15,8

100

31,6

3,0

23,3

26,3

15,8

100

't4,70

14,7 0

14,73

1 6,71

15,08

15,30

14,93

14,70

15,14

16,97

15,60

15,61

21.6

1,0

19,2

18,6

39,6

100

14,00

14,10

13,40

15,19

1 3,71

't 3,99

'14,22

14,10

13,78

r 5,43

'14,18

14,34

2't,6

1,0

19,2

18,6

39,6

100

48,2

7,4

29,O

11,5

3,5

100

13,51

12,35

1 2,39

13,88

12,76

13,11

48,2

7,8

29,0

1 1.5

100

48,2

7,O

29,0

1 1,5

3,5

100

10,67

11,?O

10,33

11,26

10,63

r 0,68

Stand: Juli '1997
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Anhang

Verzeic h nis der nach gewiesenen Wirtschaftsateige

Gartenbau

Landnirtschafl ohne Gartenbau

1) Klassifikalion der Wirtschaftsanreige, Ausgabe 1993.
2) Syrstemalik der lMrtschafiszvveige, Ausgabe 1979.
3) ln Deutschland dezeit keine'gevtrerHiche J agd' vorh anden.
4) Vor September 1993 nach der WZ79 kein Nachweis vorhanden.

wz 93

01

01.1

01.11

01.12

01.2

01.21

01.3

nachrichüich:

01 ohne01.12

Landwirtschaft Gewerbliche Jagd 3)

Pfanzenbau

Haltung von Rindern

Gemischte Landwirtschafl

-4)
-4)

o11 1

014

-4)
-4)
-4)

Bezeich

4)

4)

Algemeiner Gartenbau

-4)
-4)
-4)

Lanüvirtschafr

GewerHiche Tierh altun g,
-ancht und -pllege
(ohne Abdchtung von Wach-
und Schuüirunden, Hauslieren)

011
o17
031

ex 034

sEA, FS 16, R1, 1997
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Fachserie 16: Löhne und Gehälter
Reihe 1: Verdienste der Arbeiter und Arbeiterinnen in
der Landwirtschaft
ln dem iährlich erscheinenden Bericht werden durchschnittliche Bruttover-
dienste und bezahlte Stunden c,er Arbeiter in landwirtschattlichen Betrieben
und aller Arboiter im Erweösgartenbau nachgewiesen. Diese Reih6 enthält
Angab€n (ür clie BundesrBpublik Oeutschland (ohne Berlin-west, Bremen,
Hamburg und das Saarlano nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.19!D. Ab
dem Eerichtsiah|Igg4 werden in dieser Veötontlichung auch die Angab€n
,ür di6 neuen Länder naclEewiesen.

Reihe 2: Arbeitnehmerverdienste im Produzierenden
Gewerbe; Handel; Kredit- und Versicherungsgewerbe
Die Feststellungen werden für die Monate Januar, April, Juli und Ollober ge-
trotlen. Vorab erscheint ieweils ein Eilbericht mit ausgewählten Eckdaten ttlr
die nachfolgenden Reihen 2.'l und2.2.

Reihe 2.1: Aöeiterverdienst€ im Produzierenden Gewerbe
Der Vierteljahresbericht bringt Angaben über durchschnittliche Brunover-
dienste und bezahlte Wochenslunden, g€gliedert nach drei Leistungs-
gruppen, Geschlechl, Wirtschattszweigen und Ländem. Weiterhin werden die
lndiz6 der durchschnittlichen Brutlovetdienste und bezahlten Wochen-
stunden der Aöeiter nachgewiesen.

Reihe 2.2 Angestelttenverdienste im Produzierenden
Geweöe; Handel; Kredit- und Versicherungsgeweöe
Der vierteljährlich erscheinende Bericht bringt Angaben über dutchschnittliche
Brunoverdienste in der Gliederung nach kaufmännischen und lechnischen
Angestellten, vier Leistungsgruppen, Geschlecht, Wirtschatlszweigen und
Ländem. Darüber hinaus werden lndizes der durchschnittlichen Brutto-
monatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 2.3: Aöeitnehmerverdienste im Produzierenden
Geweöe; Handel; Kredit- und Versicherungsgeweöe
Der viert€ljährlich erscheinende Bericht enthält Angab€n Über die Struktur und
die durchschnittlichen Brunornonatsverdienste der Aö€iter und Angestellten
zusammen, g€liedert nach Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Ländem.

Reihe 3: Aöeiterverdienste im Handwerk
ln dem iährlich (bis November 1993 halbiährlich erschienen) erscheinenden
Bericht werden für den Monat Mai (bis Ausgabe Novembet 1993: Mai und
Novenüer) Angaben über durchschnittliche Bruttoverdionste und b€zahlte
Wochenstunden de.r rnännlichen Arbeiter in der Gliederung nach drei Aröei-
tergupp€n, neun Handwer*szweigen sowi€ nach Bufldesländem veötfent-
licht.

Reihe 4: Tariflöhne und -gehälter
Jeweils halbiähriich werclen Lohn- und Gehaltssätre sowie ausgewählto
Tarilregelurgen aus den wichtigsten Tarifverträgen zusamrnong€stellt.

Reihe 4.1: Tariflöhne
Die nach Wirtschaftszweigen gegliederte Veötlentlichung berichtet ab der
Ausgab€ Oktober 19«l sowohl tür clas frtihere Bundesgebiel als auch fair die
neuen l-ändq urld Berlin-Ost über ausgewählte Lohntarifverträge. Für di6e
werden die teukeit, TariflohnsäEe der höchsten, niedrigsten sowie ausge-
wählter wichtiger Lohngruppen clargestellt. Außerdem enthält di€ Publikation
Nachweisungen über die b€deutendsten taritlichen Regelungen wie Arbeits-
zeit, Urlaubsr€gelungen, Sondezahlungen. Pauschalen u.ä.

Reihe 4.2: Tarifgehäher
oiese Reihe vermittelt einen Einblick in die tarirliche Gohaltsentwicklung. Ab
Oktober 1990 eGtreckt sich die Oarstellung der wichtigsten Gehaltstarir€ au,
das ,rühere Bundesgebiet und aul die neuen Länd6r und Berlin-Ost. Nach-
ga^riesen werden laufzeit, die teriflichen Anfangs- und Erdgehälter cler
höchsten, niedrigsten sowie ausgewählter wichtiger Gehaltsgruppen,
Arbeitszeit, Urlaubsregelung, Sondeaahlungen. Pauschalen usw.

Reihe 4.3: lndex der Tariflöhne und -gehälter
ln der vierteliährlich erscheinenden Reih6 werden (anhand von TarifsäEen
ausgewählter Taritverträge ber€chnete) lndizes der Stunclen- und Wochen-
löhne sowie der Monatsgehälter und der WochenarbeitszBiten, ieweils gB.
gliedert nach Wirtschattszweigen und Geschlecht, verötlentlicht.

Reihe 4.4: Dienstbezüge der Bundesbeanrten
ln unregelmäßiger Erscheinungsfolge oeweils nach AnderungsgeseEen zum
BundesbesoldungsgEsetr) werden GrundgEhälter nach Besoldungsgruppen
und Oienstaltersstu(en sowie Ortszuschläge nachgewiesen.

Reihe 5: Löhne, Gehälter und Aöeitskosten im Ausland
ln der iährlich erscheinenden Publikation wird über Stand und Entwicklung
der Etlektiwerdienste sowie der Tariflöhne und -geMlter im Ausland be
richtet.

Es werden Eruttostundenverdienste und Wochenarbeitszeiten der Arbeitor
sowie Bruttornonatsverdiensta der Angestellten tür etwa 30 Länder in der
Gliederung nach winschaftszweigen darg€stellt. Für einen Teil der Länder

werden auBerdem Aöeitskostenangaben verötfentlicht. oie Daten werclen
durch eine kuze m€thodische Vorbernerkung erläutert.

Zusätzlich werden Taritlohnsätre und/oder Tarirlohnindizes nach Wirt-
schaftsa,lreigen sowie Tariflohnsätre tür ausgewählte Berufe lür etwa 20
Länder verötlenllicht.

Reihe 6: Betriebliche Altersversorgung
ln unr€gelmäßigen Zeitabsulnden werden Eriebungen über Art und Umtang
der beüieblichen Altersversorgung durchgelührt. Erstrnals nach 1975 werden
fü das trühere Bundesgebiet zum Stichtag 31.12.1990 mit Hilre zweior zeit-
lich hintereinandergeschalteter, aber auleinander abgeslimmter Stichpro-
beneriebungen bei den Untemehrnen lasl aller Wirlschattsbereiche wieder
Strukturdaten zur betrieblichen Altersversorgung dargestellt.

Reihe 6.1: Erhebung über Art und Unrfang der betrieblichen
Altersversorgung - l. Erhebung zum Stichtag 31.12.1990
Oiese Veöffentlichung stellt gemessen anhand der Unlemehmens- und
Arbeitnehmezahlen, vor allem Oaten zur Verbreitung der betrieblichen
Altersversorgung b€reit, und zwar gegliedert nach Wlrlschattsbereichen, Un-
temehrnensgröß€, Arbeitnehrnergruppen, teil- und vollzeittätigen Arbeit-
nehrnem, Geschlechl cler Arbeitnehrner und nach den Ourchrührungstonnen
der b€trieblichen Altersve6orgung.

Reihe 6.2: Erhebung über Art und Umlang der betrieblichen
Attersversorgung - 2. Erhebung zum Stichtag 31.12.19q)
Oarin werüen neb€n einigen Eckzahlen zur Verbreitung der bel.ieblichen
Altersverso€ung (endgültigg Ergebnisse aus der 1. Erhebung) vor allem Er-
gebniss€ hinsichllich der Anpassung der Anwartschatlen und der Betriebs-
renten an die wirtschaflliche Enhflicklung, der Rentenb€ständ€, der in den
letrlen zehn Jahren seit 1981 an der betrieblichen Alte6ve6orgung vorge-
rpnnrenen Anderungen, der Höhe der Bruttornonatsrenten nach Rentenarten
ie Rentenhfi und je Rentner, ebenso der Höhe einrEligen Kapitalleistungen
und der im Jahr 1990 gezahlten belrieblichen Ve6orgungs-leistungen sowie
der von der betrieuichen Alte6versorgung gebundenen Kapilalien, den sog.
Deckungskapitalien, und'cter Autwendungen lU di6 belriebliche
Allersversorgung, rneist in der Gliederung nach Wirlschatlsbersichen und
Untemehrnensgößen und, soweit rnoglich, auch nach den Ourch-
tührungslonnen der betrieblichen A,lte6versorgung.

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung I 990
Hetl 1 Ausgewählte Strukturdaten im Produzierenc,en Gewerbe, im Groß- und

Einzelhandel, Bank- und Versicherungsgoweöe
Hetl 2 ArbeiteNerdienste nach Winsctuftszweigen und ausgewählten

Metktnalen
Hett 3 Angestelltenverclienste nach Wirtschattszweigen und ausgewählten

Merkrnalen

Gehalts- und Lohnstnrkturerhebung in den neuen Ländem und
Berlin-Ost im Mai 1992
Hett 1 AJsggrählte StruKurdaten im Procluzierenclen Gai/erbe, im Groo- und

Einzelhandel, Bank- und Ver§cherungsgarrerb€
Heft 2 fubeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und ausg€wählten

Mer*malen

Gehatts- und Lohnstrulilurerhebung 1995
Heft 1 Aus€ewählte Strukturdaleri im Produzierenclen Geweöe, im Groß-.und

Einzelhandel. Kredit- und Versicherungsgtorilerb€

Aöeitskostenerhebun gen
Zu diessn, in vieriährlichen Abständen, clurchgetührten Erhebungen (bis 1981
unter der Bezeichnung "Personal- und Personahebenkostenerhebungen"
v6öt{entlicht) werden 2 Hette herausg€eben:

Hett 1 Aöeitskosta im Produziererxlen Gewerbe 1992
Hett 2 Arbeilskosten in ausga,rählten Oienslleislungsb€reichen 1 992

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschattszweig€ mil Edäuterungen, Ausgab€ 1993

S)Etematik der Wrtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
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